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Fragebogen 5 

 

3 Was ist die Grundveranlagung, die jeder Hund in sich trägt?  

 A. Hunde sind Jagdraubtiere. 

 B. Hunde sind für das Zusammenleben mit Menschen geschaffen worden. Sie sind völlig abhängig vom 
Menschen und können alleine nicht existieren, da sie sich keine Nahrung beschaffen könnten. 

 C. Hunde sind soziale Rudeltiere und darauf ausgerichtet in einem Gruppenverband zu leben. 

 D. Hunde sind Aasfresser und suchen deshalb ständig nach toten Tieren. 

16 Woran erkennen Sie eine empfehlenswerte Welpenspielgruppe?  

 A. Es dürfen Hunde verschiedener Rassen teilnehmen. 

 B. Der Trainer bestraft einen Welpen sofort, wenn er aggressives Verhalten zeigt, denn die Hunde sollen eine 
gute Sozialverträglichkeit lernen. 

 C. Es dürfen nur gesunde Hunde bis max. zur 20. Woche teilnehmen. 

 D. Den Welpen werden viele verschiedene Reizsituationen geboten, damit sie ”umweltsicher” werden. 

34 Was bedeutet es, wenn sich zwei Hunde direkt in die Augen starren?  

 A. Es bedeutet, dass sie sich gern haben. 

 B. Es bedeutet, dass sie sich gegenseitig imponieren wollen und messen, wer der stärkere ist. 

 C. Auf diese Weise bedrohen sie sich gegenseitig. 

 D. Sie wollen miteinander spielen. 

52 Wie stellt man zwischen Mensch und Hund die Rangordnung klar?  

 
A. Man wartet, bis der Hund ein Rangprivileg für sich in Anspruch nimmt oder in einer Übung einen Fehler 

macht und unterwirft ihn dann, indem man ihn mit Schwung auf den Rücken dreht und dort einen Moment 
lang festhält.  

 B. Man achtet darauf, dass man selbst derjenige ist, der zum größten Teil zu gemeinsamen Beschäftigungen 
auffordert. 

 C. Man ignoriert aufdringliches und forderndes Verhalten des Hundes. 

 D. Man isst demonstrativ vor den Augen des Hundes und gibt ihm von diesem Essen nichts ab. 

70 Was ist zu tun, wenn ein Hund, der immer lieb und friedlich war, ganz plötzlich aggressives 
Verhalten zeigt?  

 A. Der Hund sollte schnellstens dem Tierarzt vorgestellt werden, denn der Hund könnte Schmerzen oder eine 
Erkrankung haben. 

 B. Man sollte ihn sofort eindrücklich bestrafen, denn so etwas darf man nicht durchgehen lassen. 

 C. Gar nichts. Aggressives Verhalten ist ein normales Hundeverhalten. 

 D. Man sollte die Fütterung umstellen und mehr Kohlenhydrate füttern. 
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